
Arbeitslosigkeit von Menschen
mit  Behinderung  im  März
leicht gesunken
Die Zahl der arbeitslosen Menschen mit Behinderung ist im März
leicht  gesunken.  Das  zeigt  der  jüngste  Bericht  des
Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe (LWL). Danach waren Ende
März 21.897 Menschen mit Behinderung in Westfalen-Lippe ohne
Arbeit (13.373 Männer und 8.524 Frauen). Das sind 85

Arbeitslosigkeit  von
Menschen  mit  Behinderung
ist  im  März  leicht
gesunken.  Das  LWL-
Integrationsamt unterstützt
private  und  öffentliche
Arbeitgeber,  Arbeitsplätze
für  schwerbehinderte
Menschen zu schaffen und zu
erhalten. Foto: Birgoleit

weniger  als  im  Februar.  Gegenüber  dem  Vorjahr  ist  die
Arbeitslosigkeit von Menschen mit Behinderung um 338 gesunken.

„Die Arbeitslosigkeit schwerbehinderter Menschen in Westfalen-
Lippe ist im Vergleich zum Vormonat gesunken. Zwar ist dieser
Rückgang nur geringfügig. Dabei muss man aber berücksichtigen,
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dass die Zahl der Menschen mit Behinderungen stetig steigt und
bundesweit schon bei fast 16 Prozent der Gesamtbevölkerung
liegt“,  so  LWL-Sozialdezernent  Matthias  Münning.  „Diese
Entwicklung  ist  auch  auf  den  demografischen  Wandel
zurückzuführen,  denn  mit  höherem  Alter  treten
Beeinträchtigungen öfter auf. Deshalb wächst gerade bei den
älteren,  oft  schon  langzeitarbeitslosen  Menschen  die  Zahl
derjenigen,  die  behindert  sind.  Dann  treffen  drei
Vermittlungshemmnisse  zusammen:  höheres  Lebensalter,
Langzeitarbeitslosigkeit  und  Behinderung.  Das  heißt  aber
nicht,  dass  wir  die  Hände  jetzt  in  den  Schoß  legen.  Das
Gegenteil ist der Fall.“ Umso erfreulicher sei es, dass es
beim Abbau der Arbeitslosigkeit schwerbehinderter Menschen in
Westfalen-Lippe  trotzdem  Schritt  für  Schritt  vorangehe,  so
Münning weiter.

Das  LWL-Integrationsamt  hat  die  Aufgabe,  private  und
öffentliche  Arbeitgeber  im  Sinne  der  Inklusion  dabei  zu
unterstützen, Arbeitsplätze für schwerbehinderte Menschen zu
schaffen und zu erhalten. Neben der technischen Ausstattung
behinderungsgerechter  Arbeitsplätze  bilden  die  Beratung  der
betroffenen Menschen und der Arbeitgeber sowie der besondere
Kündigungsschutz Schwerpunkte in der Arbeit der LWL-Abteilung.



 

http://bergkamen-infoblog.de/arbeitslosigkeit-von-menschen-mit-behinderung-im-maerz-leicht-gesunken/attachment/13539/


Notenlesen  für
Fortgeschrittene
Wie ist ein Rhythmus notiert? Wie heißen die Noten im Violin-
und  Bassschlüssel?  Diese  Fragen  scheinen  viele
musikinteressierte  Erwachsene  zu  beschäftigen,  denn  das
Angebot „Notenlesen für Erwachsene“ war ein Lieblingskurs der
Musikakademie Bergkamen im Jahr 2016.

Kursleiterin  Bettina
Pronobis.  Foto:
Wilhelm  Lohmann

Wer  bereits  einen  Einsteigerkurs  absolviert  hat  und  an
gewonnene  Erkentnnisse  anknüpfen  möchte,  kann  dies  nun  in
einem dreiteiligen Vertiefungskurs tun, der ab dem 5. Mai
freitags von 18.30 bis 19.30 Uhr stattfindet.

Die Kursleiterin Bettina Pronobis möchte dabei nicht nur die
Systematik  unseres  Tonsystems  vermitteln,  sondern  auch  die
erworbenen Fähigkeiten der Teilnehmer trainieren. Dabei wird
die individuelle Zielsetzung der Teilnehmer berücksichtigt.

Die Kosten für den Workshop betragen 15 €. Die Teilnehmer
werden  gebeten,  Bleistift  und  Radiergummi  mitzubringen.
Veranstaltungsort ist das Pestalozzihaus in Bergkamen-Mitte,
Pestalozzistr. 6. Der Workshop geht vom 5. bis zum 19. Mai. Er
umfasst 3 Lektionen, freitags abends von 18.30 bis 19.30 Uhr.
Anmeldungen nimmt die Musikschule Bergkamen bis zum 27. April
2017 telefonisch unter Nummer 02306/307730 entgegen.
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6,5  Mio.  Euro  Investition:
GSW  beteiligen  sich  am
zweiten Nordsee-Windpark

Grafik einer Windenergieanlage.

Ab Frühjahr 2018 entsteht in der Nordsee unter der Beteiligung
der Gemeinschaftsstadtwerke (GSW) der Trianel Windpark Borkum
II mit einer Leistung von rund 200 Megawatt. Letzte Woche
haben die GSW den Baubeschluss für den Offshore-Windpark im
kommunalen Gesellschafterkreis gefällt. In Düsseldorf wurden
die Verträge unterzeichnet und damit die Investition der GSW
in Höhe von 6,5 Millionen Euro in den kommunalen Nordsee-
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Windpark besiegelt.

„Mit dem Trianel Windpark Borkum II investieren wir in ein
sehr  attraktives  Erneuerbaren-Projekt  mit  hervorragenden
Voraussetzungen und können unser Portfolio mit Windenergie auf
hoher  See  weiter  ausbauen“,  freut  sich  GSW-Geschäftsführer
Jochen Baudrexl und fügt hinzu: „Der Nordsee-Windpark wird
nach  dem  alten  Erneuerbaren-Energien-Gesetz  außerhalb  der
neuen Ausschreibungen für Offshore-Windparks vergütet und ist
bezüglich  der  Renditeerwartung  besonders  interessant  für
Stadtwerke.“  Der  Trianel  Windpark  Borkum  II  ist  bereits
vollständig genehmigt und wird sich den Netzanschluss mit der
ersten Ausbaustufe des Trianel Windparks teilen.

Im Frühjahr 2018 ist der Baubeginn mit dem ersten Rammschlag
zur  Verankerung  der  Fundamentstrukturen  geplant.  Bis
spätestens  Ende  2019  soll  dann  die  Errichtung  der
Windkraftanlagen des Trianel Windpark Borkum II, 45 Kilometer
vor der Küste Borkums, abgeschlossen sein und das Offshore-
Projekt der Stadtwerke den kommerziellen Betrieb aufnehmen.

Der  Nordsee-Windpark  besteht  aus  32  Windkraftanlagen  des
Anlagenherstellers Senvion mit einer Leistung von jeweils rund
6,3 MW. Die Anlagen haben eine Gesamthöhe von rund 180 Metern
–  von  der  Wasserlinie  bis  zur  Blattspitze  –  und  einen
Rotordurchmesser  von  152  Metern.  Errichtet  werden  die
Windkraftanlagen  auf  einzelnen  Stahlpfählen,  sogenannten
Monopiles. Sie werden an die bereits vorhandene parkinterne
Umspannplattform der ersten Ausbaustufe des Trianel Windpark
Borkum  angeschlossen.  Nach  Fertigstellung  wird  der  Trianel
Windpark Borkum II jährlich rund 800 Millionen Kilowattstunden
pro Jahr produzieren. Die GSW sind mit einem Anteil von 2,69
Prozent am Trianel Windpark Borkum II beteiligt.

Neben  den  GSW  investieren  16  weitere  regionale
Energieversorger  aus  Deutschland  sowie  die  Stadtwerke-
Kooperation  Trianel  in  den  Windpark  Borkum  II.  Weitere
Gesellschafter sind die EWE AG aus Oldenburg sowie ein Joint



Venture  des  Elektrizitätswerks  der  Stadt  Zürich  mit  der
schweizerischen Fontavis. Die Gesamtinvestition für die zweite
Ausbaustufe des Trianel Windpark Borkum beläuft sich auf rund
800 Millionen Euro.

Lesespaß  statt  Langeweile:
Stadtbibliothek in den Ferien
geöffnet
Langeweile  in  den  Ferien?  Ein  spannendes  Buch  oder  ein
lustiges Spiel – da hilft die Stadtbibliothek auch in den
Ferien;  denn  dann  bleibt  die  Bibliothek  zu  den  bekannten
Zeiten geöffnet.
Eine Ausnahme gibt es und zwar am Ostersamstag, 15. April,
bleibt die Bibliothek geschlossen.
Damit in den Ferien keine Langeweile aufkommt, bietet die
Stadtbibliothek zahlreiche neue Medien an. Neben neuen Kinder
DVD und CD’s stehen auch neue Kinder- und Jugendromane im
Regal.
Auch  für  die  großen  Bücherwürmer  wurden  neue  Romane
angeschafft, die jetzt in der Ausleihe sind. Freuen können
sich  die  Leser  auf  Sachbücher  und  Romane,  die  auf  den
Bestsellerlisten  zu  finden  sind.
Wer in der Ferienzeit zu Hause bleibt, kann das Lesecafe der
Stadtbibliothek  besuchen,  dort  gibt  es  neben  Kaffee  auch
Zeitschriften und Wochenmagazine.
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A2:  Anschlussstelle
Kamen/Bergkamen wird gesperrt
Im  Rahmen  der  A2-Fahrbahnsanierung  zwischen  Kamen/Bergkamen
und  Dortmund-Nordost  werden  in  der  kommenden  Woche  A2-
Anschlussstellen in Fahrtrichtung Hannover gesperrt.

Von Dienstag (18.4.) um 9 Uhr bis Donnerstag (20.4.) um 5 Uhr
ist die Anschlussstelle Dortmund-Lanstrop betroffen.

Von Donnerstag (20.4.) um 6 Uhr bis Samstag (22.4.) um 5 Uhr
ist die Anschlussstelle Kamen/Bergkamen gesperrt.

Von Samstag (22.4.) um 5 Uhr bis Mittwoch (26.4.) um 5 Uhr ist
in der Anschlussstelle Dortmund/Nordost keine Fahrt von der
B236 aus Schwerte auf die A2 nach Hannover möglich.

Umleitungen werden jeweils ausgeschildert.

Mehr  zum  Thema:
https://www.strassen.nrw.de/projekte/a2/sanierung-zwischen-kam
en-und-dortmund.html

Der  geheimnisvolle  Krieger
aus Bergkamen
Grabbeigaben sind für Archäologen ein wichtiges Mittel, um
Aufschlüsse  über  den  Lebensalltag  vergangener  Kulturen  zu
gewinnen. Doch immer wieder geben solche Beigaben auch Rätsel
auf,  so  wie  im  Falle  der  Bestattung  eines
frühmittelalterlichen  Kriegers  aus  Bergkamen.  Die
Besonderheiten dieses Grabes präsentiert am Donnerstag, 20.
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April, um 19 Uhr ein Vortrag im LWL-Museum für Archäologie in
Herne.  Den  Vortrag  im  Museum  des  Landschaftsverbandes
Westfalen-Lippe (LWL) hält die Archäologin Dr. Eva Cichy von
der Außenstelle Olpe der LWL-Archäologie für Westfalen.

Am  südlichen  Rand  von  Bergkamen  kamen  2011  bei  einer
Untersuchung im Vorfeld einer Baumaßnahme überraschend drei
Gräber  zutage,  die  Teil  eines  frühmittelalterlichen
Gräberfelds  sind.  In  einem  dieser  Gräber  wurde  im  7.
Jahrhundert  ein  Mann  bestattet,  der  eine  außergewöhnliche
Zusammenstellung von Grabbeigaben mit ins Jenseits nahm. Die
Beigaben lassen darauf schließen, dass der Tote zu Lebzeiten
Kontakte zu weit entfernten Regionen hatte. So wurden dem
Toten gleich drei Kampfschilde mitgegeben. „Ein solcher Brauch
war  weder  bei  Franken,  Alamannen,  Bajuwaren  noch  bei  den
Sachsen  üblich“,  erläutert  Cichy.  „Wir  kennen  solche
Ausstattungen aber aus reichen Gräbern in Mittelschweden“. Auf
Kontakte nach Süden weist der hochwertige Schwertgurt hin,
dessen  Metallbeschläge  aufwändig  mit  Tierdarstellungen
verziert  sind.  Solche  Gürtelgarnituren  waren  hauptsächlich
nördlich und südlich der Alpen verbreitet. Wie kam der Mann zu
diesen ungewöhnlichen Grabbeigaben? Diese Frage wird Cichy in
ihrem Vortrag diskutieren.

Die Veranstaltung ist Teil der Vortragsreihe des Fördervereins
LWL-Museum  für  Archäologie  e.  V.  zu  aktuellen
Sonderausstellungen,  archäologischen  Themen,  zur  Geschichte
der  Region  Westfalen  und  zu  neuen  wissenschaftlichen
Erkenntnissen  rund  um  die  Archäologie.  Der  Eintritt  ist
kostenlos.

Termin: Donnerstag, 20. April, 19 Uhr: „Der geheimnisvolle
Krieger aus Bergkamen“
Vortrag  von  Dr.  Eva  Cichy,  Außenstelle  Olpe  der  LWL-
Archäologie  für  Westfalen



Pflege-  und  Wohnberatung  in
Bergkamen
Mit  Eintritt  eines  Pflegefalles  stehen  Betroffene  und
Angehörige vor vielen Fragen. Hilfe gibt es vor Ort in den
Sprechstunden der Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna.

In Bergkamen findet die nächste Sprechstunde der Pflege- und
Wohnberatung am Donnerstag, 20. April von 10 bis 12 Uhr statt.
Die  Pflegeberaterin  Anne  Kappelhoff  ist  im  Rathaus,
Rathausplatz  1,  Raum  600  zu  erreichen.  Eine  telefonische
Kontaktaufnahme ist unter 0 23 07 / 965 218 möglich.

Bei der Beratung geht es um alle Fragen rund um das Thema
Pflege,  wie  zum  Beispiel  zu  den  Leistungen  der
Pflegeversicherung, zum Pflegetagebuch oder der Begutachtung
durch  den  Medizinischen  Dienst  der  Krankenversicherung.
Informationen gibt es auch zu Hilfeangeboten, die pflegende
Angehörige  eines  an  Demenz  erkrankten  Menschen  entlasten
können.

Auch wer einen Gesprächskreis für pflegende Angehörige, einen
ambulanten  Pflegedienst,  eine  Tages-  oder
Kurzzeitpflegeeinrichtung oder ein Pflegeheim sucht, bekommt
Adressen und Informationen über ortsnahe Angebote. Außerdem
werden  Fragen  zur  Finanzierung  dieser  Hilfeangebote
beantwortet. Pflegende Angehörige können sich auch über den
Umgang  mit  an  Demenz  erkrankten  Menschen  informieren.  Die
Beratung ist kostenlos und anbieterunabhängig.

Wer den Termin nicht wahrnehmen kann, später noch Fragen hat
oder einen Hausbesuch vereinbaren möchte, erreicht die Pflege-
und Wohnberatung im Kreis Unna im Severinshaus, Nordenmauer 18
in Kamen unter Tel. 0 23 07 / 28 99 060 oder 0 800 / 27 200
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200 (kostenfrei).

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de (Suchbegriff Pflege- und Wohnberatung).

Sparkasse spendet 27.500 Euro
für die Jugendarbeit
Beate  Brumberg,  Vorstandsvorsitzende,  und  Tobias  Laaß,
Vorstandsmitglied der Sparkasse Bergkamen-Bönen, überreichten
einen  Scheck  über  27.500  Euro  an  den  Stadtjugendring
Bergkamen,  vertreten  durch  den  1.  Vorsitzenden  Christian
Stork,  den  2.  Vorsitzenden  Karl-Heinz  Chulek  und
Geschäftsführer  Christian  Scharwey.

Diese Förderung der Jugendarbeit in Bergkamen erreicht ca.
1.000  Bergkamener  Kinder  und  Jugendliche  in  den
Mitgliedsvereinen  des  Stadtjugendrings.  „Eine  Unterstützung
der  Kinder  und  Jugendlichen  ist  eine  Investition  in  die
Zukunft“, so Vorstandsvorsitzende Beate Brumberg.

Aus  dieser  Spende  kann  der  Jugendring  das  alljährliche
Theaterfestival  im  Studio-Theater  finanzieren.  Ein  weiterer
Teil  des  Geldes  wird  der  Veranstaltung  zum  Weltkindertag
zugute kommen. Auch ein Tanzkurs für Jugendliche kann Dank
dieser Spende durchgeführt werden. „Mit diesem Geld sind die
Ferienfreizeiten nach Gersfeld für Kinder und Jugendliche auch
in  diesem  Jahr  wieder  gesichert“,  freute  sich  der
Geschäftsführer  Christian  Scharwey.
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Oster-Gottesdienste  in  der
Ev. Friedenskirchengemeinde
Zu fünf ganz unterschiedlichen Gottesdiensten lädt die Ev.
Friedenskirchengemeinde  am  Osterwochenende  ein:  Los  geht’s
noch mitten im Dunklen mit dem Ostermorgengottesdienst in der
Friedenskirche, der den österlichen Weg aus der Dunkelheit ins
Licht im wahrsten Sinne des Wortes erfahrbar macht. Gestaltet
wird er gemeinsam mit den Bodelswingers. Beginn ist kurz vor
Sonnenaufgang um 6 Uhr. Anschließend gibt es wie immer für
alle Besucher ein leckeres Osterfrühstück.

Zu den gewohnten Zeiten um 10.30 Uhr in der Friedenskirche und
um 11 Uhr in der Thomaskirche gibt es dann zwei österliche
Festgottesdienste.

Am  Ostermontag  lädt  die  Gemeinde  um  10.30  Uhr  zum
traditionellen Osterfrühstücksgottesdienst ins Martin-Luther-
Haus ein. Alternativ dazu gibt es zur gleichen Zeit – um 10.30
Uhr  –  einen  Ostergottesdienst  im  Seniorenzentrum  „Haus  am
Nordberg“ – mitgestaltet vom Wichernhauschor.

Vollsperrung  der  Potsdamer
Straße in Oberaden
Die  Potsdamer  Straße  wird  aufgrund  von  Baumaßnahmen  ab
Dienstag,  18.  April,  bis  voraussichtlich  einschließlich
Montag, 8. Mai, voll gesperrt. Hiervon sind die VKU-Linien R11
und  127  betroffen.  Die  Haltestellen  „Oberaden,  Bahnhof“,
„Oberaden, Dresdner Straße“ und „Oberaden, Potsdamer Straße“
können in dieser Zeit nicht bedient werden.
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Eine Ersatzhaltestelle befindet sich in der Alisostraße, Höhe
Potsdamer Straße.
Fahrten, die laut Fahrplan an der Potsdamer Straße enden bzw.
beginnen, werden zur Ersatzhaltestelle Alisostraße umgeleitet
und enden bzw. beginnen dort.

VHS-Kurse:  Mehr  als  40
spannende Angebote
Nach  den  Osterferienferien  starten  weitere  Kurse  und
Einzelveranstaltungen  bei  der  Volkshochschule  Bergkamen  für
die jetzt eine Anmeldung erforderlich ist.

Im Programmbereichen EDV / berufliche Bildung starten u.a.
direkt nach den Ferien ein Word – Grundlagenkurs, ein Excel-
Aufbaukurs, Rhetorik für Frauen und ein Kurs zur Einrichtung
von  Heimnetzwerken.  Im  Programmbereich  Gesundheit  und
Entspannung starten noch einmal Entspannungs- und Yogakurse,
die  bis  zu  den  Sommerferien  laufen.  Bei  den
Einzelveranstaltungen finden sich Fotokurse, Lachyoga, Filzen
und Kochkurse. Insgesamt starten ab Ende April noch über 40
Angebote.

Außerdem nimmt die VHS noch Anmeldungen für die Lehrgänge zum
nachträglichen Erwerb von Schulabschlüssen entgegen, die Ende
August  starten.  Informationen  gibt  es  dazu  bei  Sabine
Ostrowski, Leiterin der Volkshochschule, unter Tel. 02307 /
284951. Es lohnt sich, das Programm noch einmal zur Hand zu
nehmen  oder  auch  einen  Blick  auf  die  Homepage  der  VHS
www.vhs.bergkamen.de  zu  werfen.

Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der
Öffnungszeiten montags bis freitags von 8.30 – 12.00 Uhr im
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Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen, entgegen. Eine Kursanmeldung per Telefon ist unter
den  Rufnummern  02307/284  952  und  284  954  möglich.  Online
können Interessierte sich jederzeit über www.vhs.bergkamen.de
anmelden.

 

http://www.vhs.bergkamen.de

